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Rundbrief November 2020 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
es ist nur ein kleiner Schritt in die richtige Richtung, aber ein wichtiger: Joe Biden ist 

der nächste Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika. Damit wird zwar nicht 

alles gut — die strukturellen Verwerfungen in diesem Land sind im Rahmen der Wahl 

erst richtig deutlich geworden — aber es besteht nun die Chance auf einen inhaltli-

chen Dialog, der notwendig ist, um die großen Probleme der Weltgemeinschaft anzu-

gehen.  

Unsere Aufgabe in unserer kleinen Ostalb-Welt ist es, dafür zu sorgen, dass die Ver-

werfungen in unserem eigenen Land nicht weiter zunehmen, sondern nach und nach 

abgebaut werden. Dazu braucht es eine starke GRÜNE Partei.  

Es ist ein Jammer, dass wir aufgrund der Corona-Pandemie nicht die Möglichkeiten 

haben, im offenen Dialog mit der politischen Konkurrenz und vor allem im Gespräch 

mit den Bürger/innen, unsere Kompetenz aufzuzeigen. Dazu bestünde im kommen-

den Jahr reichlich Gelegenheit: Wenn Alexander Asbrock als unser Landtagskandi-

dat den Versuch unternimmt, das Direktmandat in unserem Wahlkreis für GRÜN zu 

gewinnen — oder wenn Margit Stumpp für eine weitere Periode im Deutschen Bun-

destag bestätigt wird. Dies sind für uns zwei der zentralen Herausforderungen 2021. 

Lasst uns gespannt sein, welche Möglichkeiten wir haben werden, für eine Politik des 

Klimawandels und der Solidarität zu werben.  

Unsere diesjährige Hauptversammlung und damit auch die Neuwahl der Delegierten 

für die LDK und die BDK mussten wir Corona-bedingt absagen — die aktuell Ge-

wählten nehmen nun dieses Mandat bis zum 31.12.2021 wahr. Eines der erfreulich-

sten Ereignisse in diesem Jahr mussten wir virtuell begehen: die Gründung eines 

GRÜNEN Ortsverbandes in Westhausen. Und auch der Austausch in den Orts- und 

Kreisvorständen ist komplizierter geworden. 
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Und trotzdem: Die Zahl der Neumitglieder steigt quasi wöchentlich und damit die 

Hoffnung, dass auch wir mit unseren GRÜNEN Ideen und politischen Vorstellungen 

an Einfluss gewinnen.  

Wir bitten euch weiterhin um eure Unterstützung: im alltäglichen Handeln, in den vie-

len Gesprächen mit Freund/innen und Bekannten, im politischen Diskurs — oder 

ganz banal mit einer Spende für die teuren Wahlkämpfe des nächsten Jahres. 

GRÜNE und hoffnungsvolle Grüße 

Für den Vorstand 

Berthold Weiß 

 

 

Spenden – leicht gemacht 

Ein kostenintensiver Wahlkampf liegt vor uns, und wir freuen uns jederzeit über eure 

Unterstützung durch eine Spende.  

Spendenkonto: 

      Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Aalen-Ellwangen 

      IBAN: DE54 6145 0050 0110 0138 91  (KV-Spendenkonto) oder 

      IBAN: DE55 6145 0050 0805 0714 47  (Wahlkampf-Spendenkonto) 

      BIC: OASPDE6AXXX 

      Betreff: Spende – deine Adresse (für die Spendenbescheinigung) 

 

Für Parteispenden wird dem Steuerpflichtigen gemäß § 34g EStG eine Ermäßigung 

der Einkommensteuer gewährt. 50 % des gespendeten Betrags können direkt von 

der Steuerschuld abgezogen werden, maximal 825 Euro (erreicht bei einer Spenden-

summe von 1.650 Euro). 

 
 
Mithilfe beim Landtagswahlkampf – erwünscht! 

Liebe Mitglieder, 
 
die Wahlforschung sagt es eindeutig: Entscheidend ist am Ende die Zahl der persön-
lichen Kontakte. Nicht die Wahlplakate, nicht die Flyer, nicht die Give-Aways beim 
Wahlstand — nein, die persönlichen Kontakte geben den Ausschlag! 
 
Wir sind davon überzeugt, dass wir als Bündnis 90/DIE GRÜNEN die besten Antwor-
ten auf die aktuellen Probleme haben. Nun steht es an, durch persönliche Gespräche 
das, was uns wichtig ist, an die Leute zu bringen. Dafür brauchen wir euch und 
eure Unterstützung für unsere Kandidat*innen Alexander und Melanie! 
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Jede Stunde, die ihr für die beiden und für Bündnis 90/DIE GRÜNEN investiert, 
bringt uns weiter. Dabei hilft jede Form der Unterstützung – sei es, dass ihr am Wahl-
stand mit Mitbürger*innen ins Gespräch kommt, dass ihr beim Corona-konformen 
Tür-zu-Tür-Wahlkampf mitmacht oder dass ihr im Frühjahr unsere Flyer unter die 
Leute bringt. 
 
Der Kreisverband Aalen-Ellwangen hat inzwischen rund 200 Mitglieder. Wenn viele 
von uns mithelfen, werden umso mehr persönliche Kontakte entstehen, die sich im 
Wahlergebnis niederschlagen werden! 
 
Bitte meldet euch beim Stadtverband Aalen unter info@gruene-aalen.de oder bei eu-
rem eigenen Ortsverband — mit Ideen für Aktionen oder mit einem „Ich will (ein biss-
chen) mitmachen“. Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung!  
 
 
Ulrike Richter und Ulrich Klauck für den Stadtverband Aalen 

 

 

 

Schon unsere neue Homepage besucht?  

Seit Oktober 2020 ist die neue Homepage des Kreisverbands Aalen-Ellwangen 

online – nach und nach kommen auch die Ortsverbände hinzu. Ein herzlicher Dank 

geht hier an Claudia Wagner für die Umsetzung und an Marco Combosch vom KV 

Heidenheim für die technische Unterstützung. Schaut einfach Mal vorbei – wir freuen 

uns jederzeit über Feedback, Verbesserungsvorschläge oder interessante Hinweise 

zur Veröffentlichung! 

 

 

 

mailto:info@gruene-aalen.de


 

 
Rundbrief November 2020 – Seite 4 

Beteiligung des Parlaments in Stuttgart ist gewährleistet – auch in 
Corona-Zeiten  
Stellungnahme des Stadtverbands Aalen von Bündnis 90/DIE GRÜNEN zum 

Zeitungsartikel „Zumutung für die Demokratie?“, vom 20.10.2020, SCHWÄPO 
 

Welches Mitspracherecht haben die deutschen Parlamente in Corona-Zeiten? Diese 

Frage beschäftigt viele Menschen – auch in Baden-Württemberg. Eine Antwort da-

rauf hat der Landtag in Stuttgart bereits im Juli 2020 gegeben: als erstes Landespar-

lament bundesweit hat der Landtag von Baden-Württemberg im Juli ein Gesetz zur 

Beteiligung des Parlaments beim Erlass von infektionsschützenden Maßnahmen be-

schlossen.  
 

Die Initiative dazu ging von Bündnis 90/DIE GRÜNEN aus – in den Verhandlungen 

mit der Landesregierung konnte eine Zustimmung zur Parlamentsbeteiligung erreicht 

werden.  
 

Zunächst gab es drei unterschiedliche Gesetzentwürfe, von der Regierungskoalition, 

der SPD und der FDP. Es entstand ein gemeinsamer Gesetzentwurf, der auch ge-

meinsam beschlossen wurde – die Interessen der Opposition wurden so gewahrt. 

 

Das Gesetz umfasst verschiedene Regelungen. So benötigen z.B. Verordnungen der 

Landesregierung jetzt die Zustimmung des Parlaments, wenn sie länger als zwei Mo-

nate gültig sein sollen. Nach einer Zustimmung beginnt die Frist erneut – der Landtag 

entscheidet also alle zwei Monate erneut über die jeweilige Verordnung.  

 

Es ist auch sichergestellt, dass sich das Parlament mit den Fachverordnungen der 

Ministerien befasst, die nicht zustimmungspflichtig sind: Die Landesregierung muss 

das Parlament über diese Verordnungen frühzeitig informieren. Der Rechtsaus-

schuss des Landtags kann dann dem Landtag selbst – in öffentlicher Sitzung (mit 

Streaming im Internet) – empfehlen, einzugreifen und die Verordnung gegebenen-

falls durch Gesetz aufzuheben.  

 

Ziel des Gesetzes ist es, dass die Landesregierung auch weiterhin schnell handeln 

kann, wenn nötig – und das Parlament gleichzeitig ausreichend eingebunden ist.  

 

Am 30.9. fand die erste Parlamentsdebatte statt, die eine Zustimmung der Regie-

rungsfraktionen und der SPD zur Folge hatte. Die nächste Debatte wird im Dezem-

ber anstehen. 

 

Ulrike Richter und Ulrich Klauck für den Stadtverband Aalen 
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Wir gratulieren: 

OV Westhausen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ist neu gegründet! 

 
Am Freitag, den 13.11.2020 gründete die Freie Grüne Liste in Westhausen den 
Ortsverband. Die Gründung war der konsequente nächste Schritt, nachdem die 
Liste bei den letzten Kommunalwahlen die stärksten Zuwächse aller Grünen-Ver-
bände im Kreisverband Aalen-Ellwangen hatte. DIE GRÜNEN verzeichnen damit 
die 3. Ortsverbandsgründung im Kreisverband seit den letzten Kommunalwahlen. 
 
Westhausen schriebe dazu Geschichte, da sie innerhalb von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN die Ersten sind, die zur Gründung digitale Medien nutzten. Womöglich 
trifft dies sogar auf Deutschland, wenn nicht gar auf Europa zu. 
 

 
 
Peter Kuch lud zur Videokonferenz ein. Der Kreisvorsitzende Berthold Weiß mo-
derierte den Wahlvorgang in gewohnt professioneller Manier. Zum dreiköpfigen 
Vorstand wurden einstimmig Oxana Schlee und Stefan Schwab als Vorsit-
zende und Peter Kuch zum Kassierer gewählt. 
 
Geladene Gäste informierten danach aus der Landes- und Bundespolitik: 
 
Bennet Müller, Kreistagsmitglied und Mitglied im Landesvorstand der GRÜNEN 
in Baden-Württemberg, ist seit 2017 als Jurist im baden-württembergischen 
Staatsministerium tätig. Er gewährte einige Einblicke in die Arbeit der Landesre-
gierung und freute sich auf eine gute und enge Zusammenarbeit.  
 
Margit Stumpp MdB meinte, „Ihr seid mutig. Ihr seid und wart schon immer 
stark“. Starke und mutige Menschen zögen junge und engagierte Menschen mit 
neuen Ideen an. Neu zugezogene Menschen brächten ihre Erfahrungen und fri-
sche Ideen nach Westhausen. Westhausen und das Land bräuchten solche 
Menschen. Sie wünschte den Gründungsmitgliedern viel Erfolg und freute sich 
auf den nächsten Politischen Aschermittwoch in Westhausen! 
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Johannes Paus, Regionalgeschäftsführer der GRÜNEN, sieht die Gründung als 
einen riesen Gewinn für Westhausen, für den Kreis und für das Land. In der 
Landtagsfraktion als Mitarbeiter von Martin Grath, bietet er dem Ortsverband die 
direkte Verbindung nach Stuttgart.  
 
Martin Grath MdL zeigte sich von der Neugründung begeistert. Gerade in Zei-
ten, in denen Politiker alte Konzepte in neuen Schläuchen präsentieren, braucht 
es neue Gesichter mit neuen Ideen. Klima-, Natur- und Umweltschutz, neue Mo-
bilität, Industriewandel, bezahlbarer Wohnraum und digitaler Wandel – brauchen 
starke GRÜNE. Nur GRÜN hat und ist ein Zukunftsprogramm. Westhausen hat 
mit der B-29, B-29neu, Riesbahn und dem zunehmenden Verkehrsaufkommen 
große Aufgaben vor sich und benötigt intelligente und nachhaltige Lösungen. Da-
für will er sich weiter einsetzen. 
 
Alexander Asbrock: Mit „CLEVER, GRÜN, MACHEN“ will er die Dinge schlau 
voranbringen. Ökologie im Zentrum der Überlegungen bringt die Wirtschaft wie-
der in Schwung. Unternehmerische Ideen werden neue klimaneutrale Produkte 
entwickeln, die unsere Region von einer gefährlichen automobilen Einseitigkeit in 
eine vielfältige und robuste Produktionslandschaft wandeln. Das will er voranbrin-
gen und als Landtagsabgeordneter unserer Region in Stuttgart Gehör verschaf-
fen. Mit der Gründung des Ortsverbands in Westhausen ist für ihn die Zukunft 
heute schon ein bisschen besser geworden. 
 
Peter Kuch, OV Westhausen 
 
 

Noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk? 

 

Winfried Hermann: Und alles bleibt anders  

Meine kleine Geschichte der Mobilität 

Ein politisches Buch, ein persönliches Buch!  

Im Jahr 2011 dachte man: Jetzt gehen für die Autoindustrie die 

Lichter aus. Ein Grüner als Verkehrsminister in einem Grün ge-

führten Kabinett! Aber es kommt immer anders. Und zweitens, 

als man denkt. Das weiß Winne Hermann am besten. Vor Jahr-

zehnten hat er die Proteste gegen Stuttgart 21 mitbegründet. 

Nach dem gescheiterten Volksentscheid muss er das Projekt 

begleiten. Kritisch-konstruktiv!  

 

Als Enkel eines Bahnspediteurs erzählt er von seiner Kindheit im Güterbahnhof, von 

den tiefgreifenden Veränderungen des Transports und Verkehrs in den Fünfzigerjah-

ren, vom Niedergang der Bahn und vom Durchbruch des Autos. Er verbindet die gro-

ßen Themen der Verkehrspolitik mit seinen eigenen Lebenserfahrungen. Bestand 

und Wandel ziehen sich wie ein grüner Faden durch die Geschichte. Es geht ihm um 

eine neue Mobilitätskultur. Diesmal muss sie nachhaltig sein! 

 

Nun wünschen wir euch eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und 

ein gutes Neues Wahljahr 2021 mit viel grünem Engagement! 




